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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 13.09.: Frau Magdalena Hildegard Waltheim, geb. 

Scholz,
 Hauptstr. 243, Lauterstein-Weißenstein,
 zum 77. Geburtstag

Wir wünschen der Jubilarin einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Standesamtliche Nachrichten
Monat Juni - August 2015

Geburten:
am 26.06. Amir und Emir Fetahi, Söhne von Selvija und 

Sefcet Fetahi, Hauptstraße 29, Lauterstein-
Nenningen

am 31.07. Sophia Ploss, Tochter von Daniela geb. Mütze 
und Oliver Ploss, Lindenstr. 20, Lauterstein-
Nenningen

Wir gratulieren den Eltern und wünschen den jungen Familien 
alles Gute.

Eheschließung:
am 28.08. Heidi Ute Messerschmid und Heinz Karl Josef 

Schröder, Hauptstr. 279, Lauterstein-Weißen-
stein

Wir gratulieren dem Brautpaar und wünschen alles Gute für die 
gemeinsame Zukunft.

Sterbefälle:
am 07.08. Karl Georg Klaus, Ringstraße 10, Lauterstein-

Nenningen

Den Hinterbliebenen gehört unsere aufrichtige Anteilnahme.

Öffentliche Sitzung des Bauausschusses 
Am Mittwoch, dem 16. September 2015; findet um 18.00 
Uhr eine öffentliche Sitzung des Bauausschusses im Sitzungssaal 
des Rathauses in Lauterstein statt.

Tagesordnung: 
1. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Bauausschuss-

sitzung vom 22.07.2015 
2. Erstellung einer Garage – erdüberdeckt, Ringstraße 13 
3. Überdachung bestehender Tankanlage/Betriebshof, Bahnhof-

str. 1+3 
4. Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz, Bürgermeister

 Die nächste Übung für die Abteilung Weißen-
stein findet am Montag, dem 14.09.2015 um 
19.45 Uhr statt.

Die nächste Übung für die Abteilung Nenningen findet am 
Mittwoch, dem 16.09.2015 um 20.00 Uhr statt.
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Auch das Lautersteiner Freibad knackt die 
20.000er Marke

Am 8. September 2015 konnte der 20.000 Besucher des 
Lautersteiner Freibades durch Bürgermeister Michael Lenz und 
Bademeister Timo Staudenmaier begrüßt werden. Herr Giovanni 
„Hans“ Espositos war an diesem Tag bereits zum 107. Mal ge-
meinsam mit seiner Frau Margret zum täglichen Schwimmen ins 
Freibad gekommen. Bei jedem Wetter kommen die beiden ins 
Lautersteiner Freibad und genießen nach der sportlichen Betäti-

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein

V E R A N S T A L T U N G E N
in dieser Woche

Samstag, 12.09.2015 ab 8.00 Uhr:
Altpapiersammlung
Stadtkapelle MV Weißenstein e. V.

Samstag, 12.09.2015, 19.55 Uhr:
Preisbinokel mit Jahrespreisverteilung
im Kleintierzüchterheim Lauterstein
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: jeden Freitag 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich 9.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 9.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten eingeschränkte 
Öffnungszeiten. Weil nicht unnötig Geld ausgegeben wer-
den soll, ist das Freibad an diesen Tagen lediglich in der 
Zeit zwischen 9.00 und 10.00 Uhr geöffnet. Ist das Wetter 
tagelang sehr schlecht, behält sich die Stadt vor, das Frei-
bad erst gar nicht zu öffnen. Sie können die Telefonansage 
über die Rufnummer 07332-4448 abfragen.

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250

Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 0 73 31 / 9 46 77 91
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. 
Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 

Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 071610 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Praxis Dr. med. Groß vom 10.09. – 25.09.2015 Urlaub.
Vertretung Dr. med. Brandner, Hauptstr. 116/1, Böhmenkirch, 
Tel. 07332/3777.

Praxen Dres. Gubisch vom 17.08. – 04.09.2015 Urlaub.
Praxis Dr. Haas vom 24.08. – 13.09.2015 geschlossen.
Praxis Dr. Eppenstein vom 31.08. – 11.09.2015 Urlaub.
Praxis Dr. Mangold vom 07. – 22.09.2015 Urlaub.
Praxis Dr. Gieren vom 28.10. – 09.11.2015 Urlaub.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 12./13.09.2015:
Tierarzt G. Grün, Reichenhardtstr. 11, 73098 Rechberghausen
Tel. 07161/53011
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 11.09: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (07162) 7283

Sa., 12.09.: Schloss-Apotheke, Freihofstraße 53,  
Göppingen, Telefon (07161) 75622

So., 13.09.: Alpha-Apotheke, Hauptstraße 57/1,  
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 9883401

Mo., 14.09.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl- 
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gung im Becken mit anderen Frühschwimmern und Stammgäs-
ten einen Cappuccino, pflegen dabei ein fröhliches Beisammen-
sein und starten so vital in den Tag.
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Spaß im Lauterstei-
ner Freibad!

Freibad Lauterstein
Unser Freibad wird seine Pforten ab Montag, den 14.09.2015 
schließen. Wir bedanken uns bei unseren Gästen für den Besuch 
und freuen uns auf ein Wiedersehen in der Saison 2016.
Ihre Stadtverwaltung Lauterstein

Erneut unerlaubte Ablagerungen auf dem Kom-
postplatz im Gewann Trauf
Der Kompostplatz im Gewann Trauf ist nur zur Ablagerung von 
Grünabfällen, also Gras- und Krautschnitt und von Zweigen 
bis zu einer Stärke von max. 1,5 cm ausgewiesen. Vergangene 
Woche wurde dort in der Zeit zwischen Donnerstag und Freitag 
offenbar eine alte Gartenhütte mit entsprechendem Inhalt ent-
sorgt. Gegen den oder die unbekannten Täter wurde Strafan-
zeige erstattet. Von der Stadtverwaltung Lauterstein wird eine 
Belohnung von einmalig 100 Euro für sachdienliche Hinweise 
ausgesetzt, welche den oder die Täter überführen. Bitte setzen 
Sie sich hierzu mit der Stadtverwaltung Lauterstein oder mit dem 
Polizeiposten in Donzdorf in Verbindung.

Für die Zukunft weist die Stadtverwaltung (leider einmal mehr) 
darauf hin, dass solche unerlaubten Ablagerungen zu unter-
bleiben haben. Wir appellieren in diesem Zusammenhang an 
die Bürgerschaft, hier ein wachsames Auge zu haben und der 
Stadtverwaltung solche unzulässigen Ablagerungen und die 
entsprechenden Umweltsünder mitzuteilen, damit solche Un-
taten geahndet und die Verursacher zur Rechenschaft gezogen 
werden können, denn sie schaden mit solchen Handlungen der 
Allgemeinheit, welche dann die Kosten solcher Unvernunft zu 
tragen hat. Derartige Verhaltensweisen sind u.a. dafür verant-
wortlich, dass Kompostplätze zukünftig nicht mehr dezentral 
angeboten werden können und stets bewacht und kontrolliert 
werden müssen. Des Weiteren sind solche Schwarzablagerungen 
der Grund dafür, dass keine Grünmüllsäcke mehr ausgegeben 
werden können und das Grüngut ausgeleert werden muss.
Ihre Stadtverwaltung Lauterstein

Fundtier
Der Katzenschutz Göppingen-Donzdorf e. V. hat uns eine Fund-
katze gemeldet. Es handelt sich bei dem Tier um eine weibliche 
weiß-getigerte Katze. Der oder die Besitzer/in wenden sich bitte 
direkt an den Katzenschutz, Tel. 07162/21120.
Stadtverwaltung Lauterstein

 Information, Beratung und Auskunft über
 - Renten
 - Medizinische Rehabilitation
 - Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
 - Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
 - Versicherungsfragen

Mittwoch, 16.09.2015
von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!
Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 0 71 61/96 
07 30 oder per E-Mail: aussenstelle.goeppingen@drv-bw.de
(wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter der 
man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversicherung 
zurück!)

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit.

 Neutrale, umfassende, individuelle und 
kostenlose Beratung rund um das Thema 
Pflegebedürftigkeit und Betreuung

gasse 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Di., 15.09.: Axel´s Vital-Apotheke, Bleichstraße 4, 
73033 Göppingen, Telefon (07162) 74646

Mi., 16.09.: Stifts-Apotheke, Beckstraße 5 73035 
Gp.Faurndau. Telefon (07161) 12334

Do., 17.09.: Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (07161) 9564002

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Pflege-Stützpunkt Baden-Württemberg
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Sprechzeiten: Mo - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo., Di., Do.14.00 - 15.00 Uhr

Landratsamt Göppingen, Lorcherstr. 6, Göppingen,
Tel.: 0 71 61/202-91 10 / Fax: 0 71 61/202-91 15,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Schulnachrichten

 „Alle Kinder lernen lesen
 Indianer und Chinesen.
 Selbst am Nordpol lesen alle Eskimos
 Hallo Kinder – es geht los!“

 Schulbeginn
Die Sommerferien mit dem „süßen Nichtstun“ und der „genie-
ßerischen Langeweile“ gehen nun zu Ende und wir freuen uns 
auf das neue Schuljahr.
Der erste Schultag ist der Montag, 14. September 2015. 
Wir beginnen mit den Schülern der Klassen 2 bis 4 um 8.30 Uhr 
in der Kirche in Nenningen mit einem Gottesdienst.
Der erste Schultag endet für alle Schüler nach der 5. Schulstunde 
um 12.00 Uhr.
Ab Dienstag, 15. September ist Unterricht nach Stundenplan.

Mittagessen, Kernzeitbetreuung und Nachmittag-Betreu-
ung im neuen Schuljahr
Die Betreuung und das Mittagessen finden ab dem 1. Schultag 
statt. Liebe Eltern, sie können uns ab sofort telefonisch unter 
der Tel. 0 73 32/92 22 47 morgens von 7.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
erreichen und dieses Angebot buchen.

Einschulung der 1. Klasse
Die Einschulung für die Schüler der neuen 1. Klasse findet am 
Donnerstag, 17.09.2015 statt. 
Der erste Schultag der Klasse 1 beginnt gemeinsam um 9.30 
Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Pfarrkirche in 
Nenningen. Nach dem Gottesdienst werden die neuen Erstkläss-
ler feierlich mit einem Programm in der Aula der Grundschule 
Lauterstein begrüßt.

Elternabend Klasse 1
Elternabend der Klasse 1 im Schuljahr 2015/16 ist am Dienstag, 
15. September 2015, um 19.30 Uhr. Die Eltern wurden bereits 
mit einem Schreiben Anfang August zu diesem Elternabend 
eingeladen.

Elternabend Klasse 4 / Achtung-Terminänderung
Elternabend für die Klasse 4 im Schuljahr 2015/16 ist bereits 
am Montag, 14. September 2015, um 19.30 Uhr. Die Eltern 
wurden bereits per E-Mail und per Post auf den geänderten 
Termin hingewiesen.

Wünsche für den Schulstart
Ich wünsche alle Schülern mit Familien und dem ganzen Kollegi-
um einen guten Start, ein gutes Miteinander und viel Freude im 
neuen Schuljahr 2015/2016

J. Sawatzki-Finckh
Rektorin

Schulbeginn nach den Sommerferien 2015
Schulanfangsgottesdienst Gemeinschaftsschule Klassen 
6-10

Grundschule Lauterstein

Montag, den 14. September 2015
7.45 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Chris-
tuskirche Donzdorf
Unterrichtsbeginn Klassen 6-10:
Montag, den 14. September 2015 im Anschluss an den Gottes-
dienst ca. 8.30 Uhr.

Aufnahmefeier der neuen Klassen 5:
Mittwoch, den 16. September 2015 um 14.30 Uhr in der Aula 
des Rechberg-Gymnasiums.
Zur Aufnahmefeier sind Eltern, Familienangehörige und Freunde 
sehr herzlich eingeladen. Im Anschluss an die Aufnahmefeier 
gibt es in der Mensa der Messelbergschule Kaffee und Kuchen.
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, allen Kolleginnen 
und Kollegen, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einen 
guten Start ins neue Schuljahr 2015/2016 sowie viel Erfolg.

gez. Erich Ege
Rektor

Verdiente Kollegin verabschiedet
Zum Schuljahresende 2014/15 verließ mit Frau Lehrerin Ursula 
Kranz, eine sehr verdiente Kollegin, die Messelbergschule Donz-
dorf, Außenstelle Winzingen.
Frau Kranz studierte an der PH Schwäbisch Gmünd die Fächer 
Geographie und Deutsch. Nach dem Studium waren die ersten 
Dienststellen die Bühlschule in Giengen/Brenz und die Hiller-
schule Steinheim. Nach 18 Jahren an der GHS Söhnstetten kam 
Frau Kranz im Jahre 2000 an die Grundschule Winzingen. 2006 
erfolgte die Versetzung an die Messelbergschule, in diesem Jahr 
wurde die Grundschule Winzingen der Messelbergschule ange-
gliedert. Der Schwerpunkt ihrer unterrichtlichen Arbeit lag in den 
Klassen 3 und 4. Besonders zu erwähnen ist ihre kreative Ader, 
mit welcher sie die Gestaltung des Schulhauses der Grundschule 
Winzingen viele Jahre lang prägte, sowie das Zirkusprojekt Win-
zini, an welchem sie maßgeblich beteiligt war und welches sie 
zusammen mit der ganzen Schulgemeinde auf die Beine stellte, 
organisierte und durchführte. Ein ganz besonderes Anliegen 
war ihr die Vorbereitung der Schüler auf die weiterführenden 
Schulen. Hierbei war sie für die Eltern eine kompetente und 
zuverlässige Beraterin, um die richtige Entscheidung bzgl. der 
Schullaufbahn für die Schüler/innen zu finden. Auf Grund ihres 
persönlichen Netzwerkes war sie mit den örtlichen Verhältnissen 
in Winzingen sehr gut vertraut und hatte enge Kontakte zu den 
Eltern. Die heute so notwendige Beziehung zwischen Lehrkraft 
und Schüler war stets vorhanden.
Jetzt überreichte Rektor Erich Ege Frau Kranz im Rektorat die 
Urkunde für den Eintritt in den Ruhestand. Dazu überbrachte 
er die Glückwünsche des Regierungspräsidiums Stuttgart und 
des Staatlichen Schulamtes Göppingen. Mit einem Geschenk 
der Messelbergschule bedankte er sich für die jahrelange, gute 
Zusammenarbeit und wünschte der Neu-Ruheständlerin viel 
Gesundheit und alles erdenklich Gute im Kreise ihrer Familie.

Konrektor Martin Schmidt, Ursula Kranz, Rektor Erich Ege

    Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de
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Vierzigjähriges Dienstjubiläum
Zum Ende des vorletzten Schuljahres ging Frau Brunhilde Geiger 
im Rahmen von zwei Sabbatjahren in den Vorruhestand. Jetzt 
durfte Sie ihr vierzigjähriges Dienstjubiläum feiern.
Brunhilde Geiger studierte an der PH Esslingen die Fächer 
Deutsch und Erdkunde. Nach dem Studium und den Lehramts-
prüfungen war ihre erste Dienststelle die Schule für Lernbehin-
derte in Süßen. An der dortigen Schule unterrichtete sie von 
1975 bis 1985, bevor sie 1988 ihren Dienst an der Grundschule 
Winzingen antrat. Im Jahre 2006 folgte die Versetzung an die 
Messelbergschule, da die Grundschule Winzingen der Messel-
bergschule angegliedert wurde. Bis 2014 war sie hier tätig.
Der Schwerpunkt ihrer unterrichtlichen Arbeit lag in den Klassen 
1 und 2. Besonders zu erwähnen ist , dass sie bei der Gestaltung 
des Winzinger Osterbrunnens regelmäßig beteiligt war. Auch 
die Organisation der Fasnet, die Besuche des Prinzen und der 
Holzbrockeler, lagen ihr besonders am Herzen.
In den Sommerferien überreichte Rektor Erich Ege Frau Brunhilde 
Geiger auf Ihrer Terrasse die Dankurkunde des Landes Baden-
Württemberg und überbrachte die Glückwünsche des Regie-
rungspräsidiums Stuttgart sowie des Staatlichen Schulamtes 
Göppingen.
Bei einem Gläschen Sekt und Butterbrezeln ließ man die vierzig 
Jahre Schuldienst Revue passieren. Abschließend bedankte 
sich Rektor Ege für die jahrelange, gute Zusammenarbeit und 
wünschte Frau Geiger für die Zukunft viel Gesundheit und alles 
erdenklich Gute im Vorruhestand. 

Rektor Erich Ege, Brunhilde Geiger

 Unterrichtsbeginn im neuen Schuljahr 
2015-16:

 Klassen 6 bis 10:
 Montag, 14.09.2015 – 8.20 bis 11.45 Uhr

Klassen 5 - Aufnahmefeier:
Dienstag, 15.09.2015 – 14.00 Uhr in der Aula 

Dazu laden wir herzlich alle Eltern, Familienangehörigen und 
weitere Gäste ein.
Die Feier dauert ca. eine Stunde.
Während im Anschluss dieser Einschulungsfeier die Schüler und 

Schülerinnen ihre erste Stunde mit ihrem neuen Klassenlehrer 
bzw. ihrer neuen Klassenlehrerin verbringen, bieten wir den 
Eltern ein kleines Überbrückungsprogramm. Das Unterrichtsende 
für die neuen 5er ist an diesem Tag gegen 16.30 geplant.

FERIENPLAN 2015-2016
Mo., 02. – Fr. 06.11.2015 HERBSTFERIEN
Mo., 23.12.2015 – Di., 09.01.2016 WEIHNACHTSFERIEN
Mo., 08. – Fr., 12.02.2016 WINTERFERIEN 5 bewegliche Ferient.
Do., 24.03.- Fr., 01.04.2016 OSTERFERIEN
Do., 05. - 06.05.2016 Himmelfahrt 1 beweglicher Ferientag
Di.,17.- Mo., 30.05.2016 PFINGSTFERIEN 1 beweglicher  

  Ferientag
Do., 28.07.- Fr., 09.09.2016 SOMMERFERIEN

 Unterrichtsbeginn am Rechberg-Gymnasi-
um

 Für die Klassen 6 – KS II beginnt am Montag, 
14. September 2015 der Unterricht um 7.45 
Uhr (1./2. Std. Klassenlehrerstunde).

Ab der 3. Std. findet der Unterricht nach Plan statt.
Der Nachmittagsunterricht entfällt wegen der Aufnahmefeier.
Die Aufnahmefeier für die Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 5 ist ebenfalls am Montag, 14. September 2015, um 
14.00 Uhr in der Aula des Rechberg-Gymnasiums Donzdorf.
Einen guten Start ins Schuljahr 2015/2016 wünscht allen Schüle-
rinnen und Schülern

Die Schulleitung
und das gesamte Kollegium

 Schulbeginn nach den Sommerferien
 Der Unterricht der J.-G.-Fischer Förderschule 

Süßen beginnt nach den Sommerferien für die 
Klassen 2-9 am Montag, den 14.09.2015 
um 8:15 Uhr.

Unterrichtsende ist um 11:45 Uhr.
Wir wünschen viel Erfolg im Schuljahr 2015/2016!

Kollegium und Schulleitung der 
J.-G.-Fischer-Schule – Förderschule - Süßen

Parteien und Wählervereinigungen

Hermann Färber MdB: Bürgersprechstunde in Süßen
Möglichkeit zum Gespräch mit dem Bundestagsabgeordneten 
am Freitag, 18. September 2015 von 14.00 bis 18.00 Uhr 
„Ich möchte den Menschen die Möglichkeit geben, auch un-
abhängig von öffentlichen Veranstaltungen, direkt mit mir ins 
Gespräch zu kommen“, so der CDU-Bundestagsabgeordnete 
Hermann Färber.
Er bietet deshalb am Freitag, 18. September 2015 von 14.00 bis 
18.00 Uhr eine Bürgersprechstunde in seinem Wahlkreisbüro 
(Heidenheimer Straße 68) in Süßen an. „Dadurch sollen alle  Bür-
gerinnen und Bürgern die Möglichkeit erhalten, ihr Anliegen in 
einem vertraulichen persönlichen Gespräch vorzutragen“, betont 
Hermann Färber. 
INFO: Sie erreichen Hermann Färber über sein Wahlkreisbüro in 
der Heidenheimer Str. 68, 73079 Süßen, Tel. 07162 305 70 57 
oder hermann.faerber@bundestag.de

Geschwister-Scholl-Realschule Süßen

Rechberg-Gymnasium Donzdorf

Johann-Georg-Fischer-Schule Förderschule Süßen

CDU Kreisverband Göppingen
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Lautersteiner Vereinsleben

 Ergebnis von letzter Woche:
 TSG Söflingen - SG Lauterstein 1, 31:25
 TSV Blaustein Pokal - SG Lauterstein 1, 28:30

 SGL 1 – Pokalendspiel:
 SG Lauterstein 1 - TV Steinheim/A., 40:38

Spiele am kommenden Wochenende:
Sa., 12.09., 19.30 Uhr, Kreuzberghalle Nenningen
SG Lauterstein 1 - TSV Neuhausen/F.

Bezirkspokalspiel
So., 13.09. 17.00 Uhr, Forstberghalle Wangen
TV Rechberghausen - SG Lauterstein 2

Mit einer Dauerkarte spannende Handballspiele sehen – 
günstiger geht es nicht
Dauerkarten für die acht Monate dauernde Saison gibt es in der 
Geschäftsstelle der Kreissparkasse in Nenningen und beim Heim-
spiel an der Kasse in der Kreuzberghalle zu kaufen.
Der Preis einer Dauerkarte ist günstiger, als bei den meisten 
anderen Vereinen in der Oberliga Baden-Württemberg. Die 
Dauerkarte gilt für alle Meisterschaftsspiele (nicht für Pokalspiele) 
der Männer und der Frauen (SGLTB) in der Kreuzberghalle und in 
der Albsporthalle. 
Die SGL 2 tritt als Aufsteiger erstmals in der Landesliga an und 
hat Gegner aus Württemberg und dem österreichischen Vorarl-
berg zu Gast. Auch die 1. Frauenmannschaft der SGLTB spielt 
überregional in der Landesliga.
Für Spiele der Jugendmannschaften wird kein Eintritt erhoben.
Die Dauerkartenpreise in der Saison 2015/2016 für 15 Heimspie-
le in der BWOL und 13 Heimspiele in der Landesliga (mehrere 
separate Heimspieltage) sind:
80,00 Euro für Erwachsene 
65,00 Euro für Rentner 
50,00 Euro für Schüler und Studenten (ab 16 Jahre gegen Vorla-
ge des Ausweises). 
Die Dauerkarte ist übertragbar, d. h. sie kann an andere Perso-
nen weitergegeben werden. 
Der Einzeleintritt zu Heimspielen mit der 1. Mannschaft kostet 7 
Euro, für Rentner 6 Euro bzw. 5 Euro für Schüler und Studenten 
und an Spieltagen ohne die 1. Mannschaft 4 Euro bzw. ermäßigt 
3 Euro. 

BWOL: Lauterstein empfängt Spitzenreiter Neuhausen/
Filder
Samstag, 12. September, 19.30 Uhr / Kreuzberghalle
Mit dem TSV Neuhausen/Filder tritt einer der attraktivsten Geg-
ner in der Handball-Oberliga Baden-Württemberg am Samstag 
um 19.30 Uhr bei der SG Lauterstein in der Kreuzberghalle an.
Der Absteiger aus der 3. Liga, in der abgelaufenen Saison 
spielten die Filderhandballer eine Klasse höher, will möglichst 
schnell wieder dorthin zurück. Nach den Ergebnissen in den 
ersten Partien dieser Runde ist der TSV da auf einem guten Weg. 
Zwar kämpfte die von Alexander Prasolov trainierte Mannschaft 
in Heidelsheim/Helmsheim noch mit Startschwierigkeiten. Nach 
30 Minuten waren diese jedoch überwunden und das Prasolov-
Team kam zum ersten Auswärtserfolg. Gegen den TSV Schmiden 
– sieben Jahre lang war Prasolov dort erfolgreich, bevor er auf 
die Fildern wechselte – dominierte Neuhausen am letzten Sams-
tag und landete einen 38:24-Kantersieg. 
Die SG Lauterstein hat gegen den TSV Neuhausen in bisher vier 
Begegnungen in der BWOL regelmäßig auf Augenhöhe gespielt. 
Zuletzt 2013/2014 waren die Gelb-Blauen sogar in beiden Parti-
en erfolgreich. Das ist Vergangenheit, der TSV ist als Mannschaft 

eher stärker geworden. Die Leistungsträger sind seit Jahren beim 
Verein, unter anderem ist Rückraumschütze Timo Flechsenhaar 
im Lautertal bestens bekannt. Für die rechte Seite kamen mit 
Valentin Weckerle und Johannes Felden zwei Neue ins Team. 
Eine der Stärken des Lautersteiner Gegners ist die stabile Ab-
wehr, die im Positionsangriff nur schwer zu überwinden ist. Bei 
der Offensive beeindruckt das schnelle Umschalten und dass alle 
Spieler Torgefahr ausstrahlen, wobei der schnelle Linksaußen 
Philipp Frey mit 14 Toren in den bisherigen zwei Spielen noch 
herausragt.
Die Qualität der gegnerischen Mannschaft ist Lautersteins Trainer 
Stefan Klaus voll bewusst. „Wir möchten im Heimspiel unsere 
Niederlage in Söflingen schnell vergessen machen. Dass uns der 
Spielplan da den Tabellenführer präsentiert, macht dieses Vor-
haben besonders schwer. Meine Männer müssen am Samstag 
60 Minuten lang Vollgas geben und dürfen sich nur wenige 
Aussetzer erlauben. Dazu brauchen wir eine volle Halle, die 
uns ohne Wenn und Aber antreibt“, stellt sich Stefan Klaus für 
Samstagabend vor.

Angebote des Bewirtungsteams
Im Foyer der Kreuzberghalle gibt es vor und nach einem hof-
fentlich spannenden BWOL-Krimi Maultaschen mit Kartoffelsalat 
zum Essen, sowie belegte Wecken und Getränke wie üblich.

SGL 2 eröffnet Saison gegen TV Rechberghausen 
Sonntag, 13. September, 17.00 Uhr / Forstberghalle, 73117 
Wangen
Im Bezirkspokal geht die Pflichtspielrunde für die SGL 2 am 
Sonntagnachmittag los. Gegner für die in die Landesliga aufge-
stiegene Mannschaft ist um 17.00 Uhr der TV Rechberghausen. 
Antreten müssen die Gelb-Blauen in Wangen in der Forstberg-
halle, die bei auswärtigen Mannschaften wegen des absoluten 
Harzverbots nicht unbedingt beliebt ist. Antonio Oliveira, der die 
SGL 2 im vierten Jahr trainiert, sagt: „Das ist zwar ein Vorteil für 
den Heimverein, doch gegen eine Mannschaft, die drei Klassen 
tiefer spielt, müssen wir weiterkommen.“ 
Antonio Oliveira hatte die Männer, die im Landesligateam antre-
ten wollen, am vergangenen Wochenende von Freitagabend bis 
Sonntag zu schweißtreibenden Trainingseinheiten beieinander. 
Im Laufe der Woche wird er die Mannschaft zusammenstellen, 
die die Pokalbegegnung und aller Voraussicht nach die ersten 
Pflichtspiele bestreiten wird. In der Landesliga beginnt die Saison 
für die SGL am Samstag in einer Woche mit einem Heimspiel 
gegen den HC Wernau. 
Das Pokalspiel wollen Antonio Oliveira und seine Mannschaft 
nutzen um Spielpraxis zu sammeln und Abläufe zu automatisie-
ren. „An der Feinabstimmung müssen wir sicher noch feilen. Da 
sehen wir am Sonntag, worauf wir in den nächsten Trainings-
einheiten den Schwerpunkt legen müssen“, ist sich der Trainer 
bewusst und „dass es nicht bereits zum Saisonbeginn optimal 
laufen kann“. Doch „die Stimmung in der Mannschaft ist gut 
und die Jungs wollen so auftreten, dass uns unsere Anhänger 
gerne unterstützen“. 

Baden-Württemberg-Oberliga
TSG Söflingen – SG Lauterstein 31:25 (14:15)
Enttäuschung und Ernüchterung: So lässt sich die Stimmung bei 
den BWOL-Handballern der SG Lauterstein und ihren Anhängern 
nach der 25:31-Niederlage bei der TSG Söflingen beschreiben.
Nach vier Siegen der SGL gegen Söflingen in den letzten zwei 
Jahren jubelten am Samstagabend in der Ulmer Kuhberghalle die 
Hausherren. Beide Mannschaften hatten sich ein intensives Spiel 
geliefert, mit großem Einsatz gekämpft und vor einer stattlichen 
Kulisse Werbung für spannenden Oberliga-Handball gemacht. 
Lange Zeit hielt die SG Lauterstein gut mit und zeigte besonders 
in den ersten 30 Minuten eine Leistung, die wenig Anlass zur 
Sorge gab. Die Abwehr und Torwart Matthias Nagel ließen zwar 
einige Treffer aus dem linken Rückraum zu, doch insgesamt 
hatte man die TSG-Offensive einigermaßen im Griff. Die eigenen 
Angriffe wurden druckvoll ausgespielt und die 5-1-Deckung der 

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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Söflinger überwanden die Gelb-Blauen ein ums andere Mal mit 
schnellem Passspiel. 
Trotz leichter Vorteile für Lauterstein leuchteten auf der Anzei-
gentafel oft ausgeglichene Spielstände auf, so beispielsweise 
nach einer 6:4-Führung für die SGL ein 6:6 nach der ersten 
Viertelstunde oder ein 9:9 in der 23. Minute. Seltener legte die 
Heimmannschaft vor, die Gelb-Blauen hatten darauf meistens 
eine gute Antwort parat. Mit seinem 6. Tor sorgte Lauter-
steins Halbrechter Andreas Schuster dafür, dass es mit einer 
15:14-Halbzeitführung der Gästemannschaft in die Pause ging.
Die Wende bahnte sich allmählich an. Auslöser war, dass die 
Gelb-Blauen im Angriff fahrlässiger mit ihren Chancen umgin-
gen. Die Zahl der Fehlwürfe und der technischen Fehler erhöhte 
sich. Inzwischen stand der ehemalige Lautersteiner Manuel 
Weinbuch bei Söflingen im Tor. Ihm gaben die Lautersteiner 
Schützen durch manchmal überhastete Würfe die Chance sich 
auszuzeichnen oder der Wurf blieb schon vorher in der TSG-
Abwehr hängen. Schnelle Gegenstöße, zu denen Söflingen im 
ersten Spielabschnitt gar nicht gekommen war, sorgten mit 
dafür, dass Lauterstein nun häufiger in Rückstand geriet. Einige 
Male glichen die Gelb-Blauen noch aus, doch bald lagen sie mit 
drei Treffern zurück. Inzwischen kam der junge Marco Wiche als 
Torhüter zu seinem ersten Einsatz in der BWOL und führte sich 
mit starken Reflexen gleich gut ein. Doch auch er konnte nicht 
verhindern, dass Söflingen auf 27:22 wegzog.
Die letzten 5 Spielminuten liefen unter dem Jubel der Söflinger 
Anhänger ab und auf beiden Seiten fielen noch Tore ohne große 
Gegenwehr bis zum Endstand von 31:25. „Die Enttäuschung ist 
groß, weil wir eine gute erste Halbzeit gezeigt haben. Wir haben 
das Spiel durch eigene Fehler im zweiten Durchgang hergegeben 
und ließen die Leistungssteigerung bei Söflingen zu“, analysierte 
Lautersteins Trainer Stefan Klaus nach dieser Niederlage. Mit 
seinem Gegenüber Gabor Czako stimmte er auch überein, dass 
diese um einige Tore zu hoch ausgefallen ist.
SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marco Wiche - Christian 
Stuber 4, Tobi Schmid, Michael Lackinger 1, Markus Stuber 1, 
Andreas Schuster 8, Matthias Koller, Jonas Villforth 3, Steffen 
Nägele 2, Nico Krauß 1, Mario Kölle, Jochen Nägele 4/2, Felix 
Thrun 1.

Handballtrainer gesucht!
Die SG Lauterstein sucht für die kommende Saison 2015/2016 
noch einen Trainer für unsere 3. aktive Männermannschaft (1c). 
Die Mannschaft wird dieses Jahr in der Kreisliga A Staffel 1 um 
Punkte kämpfen.
Falls du Interesse hast dieses junge Team zu führen, melde dich 
bitte bei Johannes Könninger Tel.: 07162 / 414 00.

 Frauen – Landesliga
 HVW – Pokal 1. und 2. Runde in der Kreuz-

berghalle in Nenningen am 13.09.15
 Zu Beginn der neuen Saison treten die Landes-
liga-Handballerinnen der SG LTB am kommenden Sonntag, dem 
13.09.15 im HVW-Pokal an. Es kann mit interessanten und span-
nenden Spielen gerechnet werden, da im HVW-Pokal der Frauen 
die 1. und 2. Runde in Turnierform ausgespielt werden. 
Um 14.30 Uhr spielen die Damen der SG LTB gegen die BWOL-
Mannschaft der FSG Donzdorf-Geislingen. Als Favorit ist hier die 
zwei Klassen höher spielende FSG anzusehen - aber der Pokal 
hat ja bekanntlich seine eigenen Gesetze. Nach dem verdienten 
Unentschieden gegen den Württembergligisten SG Kuchen/Gin-
gen bei der Players Night am vergangenen Samstag, kann sich 
die Mannschaft durchaus Hoffnungen auf ein Weiterkommen 
machen und braucht sich nicht zu verstecken.
In der ersten Begegnung des Tages treffen um 12.30 Uhr der SC 

Lehr 2 und der TV Weingarten aufeinander. Die jeweiligen Sieger 
der beiden Begegnungen spielen dann um 17.00 Uhr um den 
Einzug in die 3. Runde des HVW-Pokals. 

Spielplan 1.+ 2. Runde HVW-Pokal 13.09.15 – Kreuzberg-
halle, Nenningen:
12.30 Uhr SC Lehr 2 – TV Weingarten
14.30 Uhr SG LTB 1 – FSG Donzdorf-Geislingen 1
17.00 Uhr Spiel der jeweiligen Sieger

Die Frauenmannschaft freut sich auf ihre Fans und deren tolle 
Unterstützung!

 Oktoberfest
 Am Samstag, dem 26. September heißt es zum 

vierten Mal „Ozapfd is“!
Aber nicht auf der Münchner Wiesn, sondern im Vereinsheim 
des Automobilclubs Nenningen.
In gemütlichem bayrischem Ambiente werden die bekannten, 
kulinarischen Köstlichkeiten des Oktoberfestes wie Krustenbra-
ten, Leberkäs’ oder bayrische Vesperplatte angeboten - angesto-
ßen wird u.a. mit einem würzigen, original Münchner Oktober-
fest-Bier aus dem Holzfass. 
Das Ganze wird durch zünftige, bayrische Stimmungsmusik 
untermalt.
Um 19.00 Uhr ist Fassanstich durch unseren Vorstand Leo Stau-
denmaier. 
Und weil dieses Brauchtum gerade wieder eine schöne Blüte 
erlebt: Trachtenkleidung darf gerne zur Schau gestellt werden 
(ist also erwünscht, aber nicht ‚vorgeschrieben’).
Zum Fest sind alle Einwohner sowie Freunde und Gönner des 
Vereins herzlich eingeladen.
Auf euer/Ihr Kommen freut sich der ACN. 

 Medizin und Ernährung nach „Hildegard 
von Bingen“

 Donnerstag, 24. September um 19.00 Uhr
 Hildegard von Bingen erkannte schon im 12. 

Jahrhundert die Zusammenhänge zwischen 
Körper, Seele und Geist. Diese ganzheitliche Sicht auf Gesund-
heit und das Leben ist in heutigen Zeiten der Zivilisationskrank-
heiten eine unerschöpfliche Quelle.
Wer seine bisherige Lebensweise überdenken und sein eigener 
Pfadfinder für ein gesundheitlich erfülltes Leben werden will, 
bekommt dazu die richtigen Impulse und Anleitungen.
Wir werden gemeinsam mit Frau Dr. sc. agr. Ann-Marie Anderle 
für unsere innere Gesundheit eine Hildegard-Suppe kochen und 
für die äußere Gesundheit und Schönheit einen Kräuterbalsam 
anrühren.
Dabei werden wir Wissenswertes über die Ernährungslehre der 
heiligen Hildegard von Bingen und noch vieles mehr erfahren.
Die Suppe werden wir gemeinsam essen und den Kräuterbalsam 

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Automobilclub Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen
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können wir mit nach Hause nehmen.
Anmeldung ab sofort bei Elisabeth Kottmann, Tel. 3584 und 
Martina Klein, Tel. 6401. Unkostenbeitrag für Mitglieder 12 
Euro, für Nichtmitglieder 14 Euro.
Herzliche Einladung an alle Interessierte.

Yoga-Kurs 
Unser Yoga-Kurs beginnt nach der Sommerpause am Mittwoch, 
dem 16. September um 19.00 Uhr im Gemeindehaus „St. Marti-
nus“ in Nenningen. Info bei Martina Klein, Tel. 6401.

 Knackig durch den Herbst
 Sport fördert die Gesundheit und das Wohlbe-

finden und auch wir starten nach der langen 
Ferienzeit am 15.09.15 wieder voll durch.

Fit in den Tag
Ein runder Mix aus gezielter Kräftigung und Ganzkörpertraining 
für Bauch, Beine und Po, sowie Ausdauertraining zu motivieren-
der Musik sorgen für ein abwechslungsreiches sowie intensives 
Training, das die Muskeln und den Kreislauf in Schwung bringt.
Mit Tubes oder Therabändern und Elementen aus der Yogapraxis 
wird die allgemeine Beweglichkeit und Koordinationsfähigkeit 
trainiert.
Dienstags: 9.00 – 10.00 Uhr, 13 Mal vom 15. September bis 
15. Dezember in der Weißensteiner Turnhalle.
Bei Bedarf mitbringen: Turnschuhe, Handtuch und ein Getränk.
Teilnehmerbeitrag: 15,00 Euro für Vereinsmitglieder – für Nicht-
mitglieder 40,00 Euro.

Yoga – Entspannung, Harmonie und Energie
Der Kurs gibt eine Einführung in die wichtigsten Köperhaltungen 
(asanas), Atem- und Entspannungsübungen, die helfen, Körper 
und Geist in Einklang zu bringen. Neben der Kräftigung von 
Muskulatur und Gelenken soll uns die Yogapraxis gleichzeitig 
befähigen, den Herausforderungen des Alltags mit größerer 
Gelassenheit und Ruhe zu begegnen.
Yoga entspannt, kräftigt und steigert nicht nur die Beweglich-
keit, sondern unterstützt auch bei gesundheitlichen Problemen 
und fördert die Selbstheilungskräfte.
Der Kurs ist für jedes Alter geeignet und es sind keine Yoga-
kenntnisse erforderlich.
Dienstags: 10.15 – 11.15 Uhr, 13 Mal vom 15. September bis 
15. Dezember in der Weißensteiner Turnhalle.
Bei Bedarf mitbringen: Decke, bequeme Kleidung, warme So-
cken, evtl. kleines Kissen.
Teilnehmerbeitrag: 35,00 Euro für Vereinsmitglieder – für Nicht-
mitglieder 70,00 Euro.

Mach mit – bleib fit!
Wer sie verwenden kann, bekommt eine Teilnahmebeschei-
nigung, die von vielen Krankenkassen als Grundlage für eine 
Bonuszahlung anerkannt wird.
Information und Anmeldung bei Marianne Otto, Tel. 
07332/4467 oder einfach am Dienstagvormittgag in die Turnhal-
le in Weißenstein kommen.

Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen und Förderturnen

 Kinder- und Jugendturnen:
 Die Ferien sind zu Ende und wir freuen uns 

wieder aufs Turnen

 dienstags: 
 14.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (von und mit 

allen Eltern, Großeltern und . . .)
16.00 Uhr Kinderturnen mit Gabi und Brigitte
17.45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise 

und Otto

Förderturnen (TVN und TVW): 
Achtung:
Förderturnen ist am 12.09. und am 19.09. in Weißenstein – 
wir freuen uns auf euch!
 9.00 Uhr Förderturnen für die Jüngeren ab ca. 6 Jahre bis 

Ende GS
10.30 Uhr Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4

Termine:
26.09. 2015 Gaubestenwettkämpfe in Deggingen

Abteilung Volleyball:
 Unser diesjähriges 13. Freizeit-Mixed-Volleyball-

turnier findet am 19.09. in Weißenstein in der 
Turnhalle statt:

Wie: Ihr kommt, ihr, die ihr gern Volleyball spielt und 
gewinnt!

Mit welchen
Folgen:  ihr werdet hoffentlich einen unterhaltsamen, 

schönen Tag erleben und viele nette Menschen 
kennen lernen und dazu noch einen Preis oder 
sogar den Wanderpokal ergattern.

Regeln: Es spielen gemischte Mannschaften, bei denen 
jeweils wenigstens 2 Frauen auf dem Feld sein 
müssen. Es dürfen keine Aktiven mitspielen! 
Jeder spielt nur in einer Mannschaft, einzige 
Ausnahme: das Dreamteam. Jede Mannschaft 
stellt ein vollständiges Schiedsgericht: 1. u. 2. 
Schiedsrichter mit Pfeifen, 2 Punktezähler, 2 
Linienrichter 

Anmelde-
gebühr:  ist ein Kuchen oder eine Torte, der/die am Tur-

niertag mitgebracht wird. Die Sorte sollte mit 
der Anmeldung bekanntgegeben werden.

Anmeldung:
telefonisch:  073324527 bei Brühls 
 schriftlich: Familie Brühl, Degenfelderstr.108, 

73111 Lauterstein, oder per E-Mail an: elisabe-
thkb@web.de

 Anmeldeschluss: 08.09.2015
 oder über die Homepage: www.turnverein-

weißenstein.de

Wir freuen uns auf euer Kommen.

 Nachtwanderung (im Rahmen des Schüler-
ferienprogramms) am 11.09.2015

 Die Stadtkapelle freut sich auch in diesem Jahr 
wieder die beliebte Nachtwanderung durchzu-
führen. Treffpunkt ist am Freitag, dem 

11.09.2015 um 17.00 Uhr in Weißenstein am Probelokal bei der 
Kirche. Bitte festes Schuhwerk, event. Regenkleidung und bei 
Bedarf Getränke für unterwegs mitbringen. Ende der Veranstal-
tung wird gegen 22.00 Uhr sein. Falls schlechtes Wetter sein 
sollte, fällt die Nachtwanderung aus.

Altpapiersammlung am 12.09.2015
Liebe Einwohner von Weißenstein,
am kommenden Samstag, dem 12.09. ist unsere nächste Alt-
papiersammlung. Wir bitten Sie, das Altpapier ab 8.00 Uhr gut 
gebündelt und verschnürt am Straßenrand bereit zu legen. Wir 
bedanken uns jetzt schon für Ihre Mithilfe!

Achtung Helfer!
Die Helfer treffen sich um 8.00 Uhr bei der Fa. Holzbau Nägele 

Weitere Termine:
Donnerstag, 10.09.2015:
20.00 Uhr: Ausschusssitzung im Probelokal

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.
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Montag, 14.09.2015:
18.30 Uhr Probe Jugendorchester
20.00 Uhr Probe Großes Orchester

 Singstunde zusammen mit der Sängerriege
 Die nächste Singstunde für den Männer-

chor findet am Freitag, dem 11.09.2015 um 
20.00 Uhr in Weißenstein statt. 

Gemischter Chor
Die Singstunde für den Gemischten Chor ist am Donnerstag, 
dem 10.09.2015 um 19,30 Uhr im Vereinsraum. Bitte kommt 
pünktlich und möglichst vollzählig. 

Wochenendausfahrt nach Haigerloch
Geplantes Programm: Anreise am Samstag, 24.10. (nachmit-
tags). Besichtigung der Burg Hohenzollern, einchecken im Hotel 
Nehrener Hof, gemeinsames Abendessen.
Am Sonntag nach dem Frühstück Fahrt nach Haigerloch, histori-
sche Stadtführung und Besichtigung des Atomkeller-Museums.
Im Anschluss geht es zurück nach Weißenstein, evtl. mit Zwi-
schenstopp oder Ausklang nach Absprache. 
Anmeldungen bitte an udo.ziller@freenet.de oder 
017610523588

„Atomkeller-Museum“
- Kernspaltung im Bierkeller -
Schweres Wasser statt kühles Bier - Haigerloch schreibt Wissen-
schaftsgeschichte: wegen der Bombardierung Berlins verlegten 
die Kernphysiker um Professor Heisenberg und Professor von 
Weizsäcker ihren Versuchsreaktor 1944 ins ferne Haigerloch. 
Versteckt und sicher im Muschelkalk des schmalen Eyachtals, 
geschützt durch mächtige Felsen, kommt die Kettenreaktion im 
Uranreaktor in Gang.
Die ganze spannende Geschichte erfährt man im ehemaligen 
Bierkeller des Haigerlocher Schwanenwirts, der damals zum Höh-
lenforschungslabor umgebaut wurde

Besichtigung Wetterwarte Stötten
Die Wetterwarte Stötten ist von der Schließung bedroht – zu-
mindest werden die Wetterdaten wohl in absehbarer Zeit auto-
matisch gemessen und weitergemeldet werden. Wir möchten 
die Gelegenheit nutzen und die Wetterwarte auf dem Stöttener 
Berg besichtigen, solange sie noch „bemannt“ ist.
Besichtigung der Wetterwarte Stötten am Freitag, 18.09.2015 
um 17.00 Uhr
Wir treffen uns direkt an der Wetterwarte. Die Führung dauert 
ca. 1 Stunde. Anschließend gehen wir in den „Hirsch“ in Schnitt-
lingen zum Abendessen.
Anmeldung noch möglich: Petra Schmidt Tel. 3376 oder Michael 
Lang Tel. 923521.

Pater Bruno zu Besuch in Weißenstein
Am Samstag, 05.09. stattete Pater Bruno Kremp aus Cincinnati/
Ohio der Kolpingsfamilie Weißenstein einen Besuch ab. Pater 
Bruno war Zentralpräses der “Catholic Kolping Society of Amer-
ica”.
Nach einem kleinen Sektempfang ging es zum Mittagessen 
in die „Linde“, wo in regen Gesprächen die Vergangenheit 
lebendig wurde. Pater Bruno ist als Kind 1943 aus Stuttgart nach 
Weißenstein gekommen und hat dort das Kriegsende miterlebt. 
1949 wanderte er mit seinen Eltern in die USA aus. Auch nach 
so langer Zeit hat er noch sehr intensive Erinnerungen an seine 
Kindheit und kann diese sehr anschaulich schildern.

Im Anschluss konnte die KFW-Gruppe an einer Führung in der 
Schlosskapelle teilnehmen – sehr interessant für Pater Bruno, da 
er als Kind nie Gelegenheit hatte, das Schloss zu besichtigen. 
Vielen Dank dafür an Familie Kage!
Nach einem Rundgang durchs Städtle, wo die „Spurensuche“-
Tafeln wiederum Anlass boten, in die Vergangenheit zu blicken, 
klang der Nachmittag bei Kaffee und Kuchen aus.
Pater Bruno war bereits im Jahr 2005 einmal zu Besuch in Wei-
ßenstein. Seitdem besteht der Kontakt zur Kolpingsfamilie. Wir 
haben uns über seinen Besuch sehr gefreut und wünschen Pater 
Bruno für die Zukunft alles Gute.

Was sonst noch interessiert

Hebammenpraxis Lauterstein 
„in guter Hoffnung“ 
Hebammenpraxis Lauterstein „in guter Hoffnung“ feiert 
ihren ersten Geburtstag 
Es gibt Grund zu feiern: ein Jahr Hebammenpraxis Lauterstein. 
Rund 100 Frauen, Paare und Familien wurden in dieser Zeit von 
den beiden Hebammen Sandra Schneider und Maria Casado-
Bernert auf ihrem Weg durch Schwangerschaft und Familien-
Werden begleitet. Zwölf Hausgeburten. Wahrlich ein Grund 
zur Freude. „Wir haben alle Hände voll zu tun“ so die beiden. 
„Unsere Frauen schätzen unsere rund-um-Betreuung in all ihrer 
Individualität“.
Die berufspolitische Situation lässt keinen langfristigen Blick in 
die Zukunft zu. Noch immer ist keine Lösung für die Haftpflicht-
problematik der Hebammen in Sicht. Ab Juli 2016 stehen alle 
freiberuflichen Hebammen unabhängig ihres Betreuungsum-
fangs ohne Versicherung da und somit vor dem beruflichen Aus. 
Die beiden Hebammen hoffen weiter – auf weitere Geburtstage 
und das in jeglicher Hinsicht. 

Landratsamt Göppingen 
Landwirtschaftsamt
Kunterbunte Kinderkost für 1 – 3 Jährige in der Kita
Praxiskurs mit Hygienebelehrung für Erzieher/-innen
Eine ausgewogene und kindgerechte Verpflegung mit guter Hy-
gienepraxis in der Kita ist gar nicht schwer. Das Landwirtschaft-
samt Göppingen veranstaltet am 30.09.2015 von 14.00 bis 
17.15 Uhr eine Erzieher/-innen-Fortbildung. Eine gute Dokumen-
tation, Qualitätsstandards für die Verpflegung und Regeln er-
leichtern ihren Alltag in der Kita. Eine qualifizierte BeKi-Fachfrau 
erläutert Ihnen hierzu wichtige Punkte. Die Fortbildung enthält 
auch die Folgebelehrung nach dem Infektionsschutzgesetz (IfSG) 
und der Lebensmittelhygiene-Verordnung (LMHV). Teilnehmer/-
innen erhalten kostenfrei den Leitfaden „Gute Hygiene-Praxis 
in Kita-Küchen“. Diese Veranstaltung ist vom Landesprogramm 

Liederkranz Weißenstein e. V. 
 

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.
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„Bewusste Kinderernährung“ gefördert und somit kostenfrei.
Veranstaltungsort: Landwirtschaftsamt Göppingen, Pappelallee 
10. Anmeldung bis 23.09.2015 unter 07161 202-148 oder 
j.burkert@landkreis-goeppingen.de

Kolping Berufskolleg für Grafik-Design Schwä-
bisch Gmünd
Ersatzschule staatlich anerkannt

Wir haben noch Plätze frei!
Grafik-Designer/-in staatlich geprüft
Die dreijährige Ausbildung am Berufskolleg für Grafik-Design 
zum staatlich geprüften Grafik-Designer und zur staatlich ge-
prüften Grafik-Designerin vermittelt Fähigkeiten, deren Schwer-
punkt im gestalterisch-kreativen und multimedialen Bereich liegt.
Das erworbene umfassende Wissen und Können befähigt nach 
erfolgreichem Abschluss des Berufskollegs sowohl in Werbe-
agenturen, in Grafik-Design-Ateliers, in Büros für Gestaltung und 
Multimedia-Studios, wie auch in Werbeabteilungen der Indus-
trie und in Verlagen tätig zu werden. Durch Zusatzunterricht 
im zweiten und dritten Ausbildungsjahr kann am Berufskolleg 
zusätzlich die Fachhochschulreife erworben werden.
Beginn: 14. September 2015

Staatlich anerkannte/r Sozialwirt/in
Betriebswirtschaftliche Aspekte im Sozial- und Gesundheits-
wesen gewinnen immer mehr an Bedeutung. Die Nachfrage 
nach fundiert ökonomisch ausgebildeten Fachleuten in diesem 
Bereich wächst. Das Kolping-Bildungszentrum Schwäbisch 
Gmünd startet eine dreijährige Aufbauausbildung zum staatlich 
anerkannten Sozialwirt/in. Die Intention der Ausbildung ist es, 
Betriebsabläufe zu erkennen und aktiv zu gestalten, Mitarbei-
ter zu führen und zu motivieren, Ziele von Einrichtungen mit 
betriebswirtschaftlichen Bedingungen in Einklang zu bringen. An 
dieser Aufbauausbildung kann teilnehmen, wer eine Ausbildung 
im Sozial- und Gesundheitswesen absolviert hat und zwei Jahre 
Berufserfahrung oder eine allgemeine Ausbildung und mindes-
tens fünf Jahre Berufstätigkeit im Sozial- und Gesundheitswesen 
vorweisen kann.
Beginn: 5. Oktober 2015, montags und mittwochs 17.30 – 
21.30 Uhr (900 UE)

Weitere Informationen zur Ausbildung und Weiterbildung gibt 
es beim Kolping Bildungszentrum Ostwürttemberg, Universitäts-
park 6, 73525 Schwäbisch Gmünd unter der Telefonnummer 
07171 - 92267 00 oder per E-Mail: ostwuerttemberg@kolping-
bildungswerk.de

Sicherheit für Schulanfänger
Schulanfang: freier Eintritt für Erstklässler ins Ravensbur-
ger Spieleland 
„Schulweg-Training mit Käpt’n Blaubär, Hein Blöd und der 
Maus sowie Special Guest herrH“
Mit viel Spiel zu mehr Sicherheit: Am 26. und 27. September 
2015 finden zum 13. Mal die Internationalen Verkehrssicher-
heitstage im Ravensburger Spieleland statt. Gemeinsam mit 
Maus, Käpt’n Blaubär und Verkehrspolizisten aus allen Boden-
see-Ländern trainieren ABC-Schützen ein Wochenende lang wie-
der den sicheren Weg zur Schule. Die Partner des Verkehrstrai-
nings und das Ravensburger Spieleland haben an beiden Tagen 
ein spielerisches und zugleich lehrreiches Programm vorbereitet. 
Das Highlight der diesjährigen Verkehrssicherheitstage ist das 
Kinder-Mitmach-Konzert des Newcomers herrH am Sonntag. 
Alle Erstklässler haben freien Eintritt, ihre Begleitpersonen erhal-
ten eine Vergünstigung. Die Spieleland Partner Polizeipräsidium 
Konstanz, Verkehrswacht Bodenseekreis, MobileKids - die Ver-
kehrssicherheitsinitiative der Daimler AG, die Unfallkasse Baden-
Württemberg sowie die AOK – die Gesundheitskasse Bodensee-

Oberschwaben haben wieder ein umfassendes spielerisches 
Trainingsprogramm entwickelt, das sich einprägt. Denn Verkehrs-
erziehung im Spieleland macht richtig Spaß. „Links, rechts, links. 
Augen auf: Das bringt’s“, singt das kleine Zebra beim Mitmach-
Theater der landesweiten Verkehrsaufklärungsaktion „Gib Acht 
im Verkehr“ auf der Freilichtbühne. Beim Schulweg-Training mit 
Verkehrspolizisten üben die Schulanfänger das richtige Verhalten 
im Straßenverkehr und auch Käpt’n Blaubär und Hein Blöd, die 
Maskottchen des Freizeitparks, gehen mit gutem Beispiel voran. 
In der MobileKids-Verkehrsschule von Daimler bekommen die 
Kinder Theorie- und Praxisunterricht und lernen so auf kindge-
rechte Weise, die Regeln im Straßenverkehr kennen. Ob diese 
auch die Eltern kennen und umsetzen? „Wir machen immer 
wieder die Erfahrung, dass motivierte Grundschüler das Gelernte 
schnell wieder vergessen, wenn ihre Eltern anschließend bei Rot 
über die Ampel gehen“, sagt Harald Müller vom Polizeipräsidium 
Konstanz. Deshalb bereitet die Unfallkasse Baden-Württemberg 
gemeinsam mit dem Polizeipräsidium Konstanz ein Verkehrsquiz 
für die Eltern vor.

Das Deutsche Rote Kreuz bietet in den nächsten Wochen folgen-
de spezifische Lehrgänge an:

Fortbildung für Pflegefachkräfte
Das Angebot richtet sich speziell an Pflegefachkräfte, welche 
im Rahmen der Qualitätssicherung die jährliche Fortbildung 
im Bereich der Ersten Hilfe absolvieren. Schwerpunkte in dem 
Fortbildungsangebot liegen in den Bereichen Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen.
In 4 Unterrichtsstunden à 45 Minuten werden die Maßnahmen 
in Theorie und Praxis vermittelt und im Rahmen von Fallbeispie-
len in der Handlungssicherheit gefestigt
Dienstag, 15.09.2015 von 13.00 - 16.00 Uhr
Gebühr: 35,00 Euro

Fit in Erster Hilfe
Die meisten Autofahrer fühlen sich nicht in der Lage, bei einem 
Unfall erste Hilfe zu leisten. Unsicherheit und die Angst, etwas 
falsch zu machen, sind oft der Grund für dieses Verhalten.
Hierfür bietet das Deutsche Rote Kreuz speziell für Autofahrer 
Auffrischungskurse an
Donnerstag, 15.10.2015 von 19.00 – 22.00 Uhr
Gebühr: 20,00 Euro

Erste Hilfe für Senioren
Notfälle beim Wandern, im Haushalt oder bei einer Familienfeier 
können Bewusstlosigkeit, Krampfanfall oder Kreislaufversagen 
sein
Das Deutsche Rote Kreuz bietet deshalb für alle Senioren ab 60 
einen speziellen Lehrgang an. An einem Nachmittag erfahren 
Sie mehr über: Typische Notsituationen bei Senioren, Notfälle 
erkennen, Bluthochdruck und Herzerkrankungen, Hilfeleistungen
Bei Kaffee und Gebäck erhalten Sie außerdem Informationen zu 
Hausnotruf, Menueservice und Seniorenreisen
Mittwoch, 21.10.2015 von 14.00 – 17.00 Uhr 
Gebühr: 20,00 Euro

Lehrgangsort für alle Kurse:
DRK-Zentrum, Eichertstr. 1, 73035 Göppingen
Anmeldungen erbeten unter: 0 71 61/67 39-28 oder buchen Sie 
sich direkt online in den entsprechenden Lehrgang unter www.
drk-goeppingen.de ein
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 Zu unserem nächsten Treffen in der Stadthalle 
Göppingen am Samstag, 26. September 2015 
laden wir Sie herzlich ein.

Thema: „Wenn die Angst mit im Boot sitzt“
Referentin: Silke Traub, Kraichtal
Die Veranstaltung beginnt um 08.45 Uhr und endet gegen 
11.00 Uhr. Die Halle wird ab 8.00 Uhr für Sie geöffnet sein. 
Eintritt: Euro 10,-.

Anmeldungen werden bis spätestens Mittwoch, 23. Sept. 2015 
erbeten, telefonisch bei Tina Bücheler, Tel. 07331/65388 bzw. als 
E-Mail an ute@schubert-zell.de.

Für alles auf der Welt hat Gott schon vorher die rechte Zeit 
bestimmt. In das Herz des Menschen hat er den Wunsch 
gelegt, nach dem zu fragen, was ewig ist.
(Prediger 3, Vers 11)

Do., 10.09.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Lehmann, 
Ramsbergstraße 12 in Reichenbach, Tel. 
07162/929733

Fr., 11.09.: 16.00 Uhr Seniorengottesdienst im Kursana

So., 13.09.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Zeugnisse von Open Doors und Gebet 

für unsere verfolgten Geschwister (mit Abend-
mahl), gleichzeitig Kinderkirche

Mo., 14.09.: 7.30 Uhr Gebet
 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 

Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

Di., 15.09.: 9.00 Uhr Frauenfrühstück
 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Vorschau:
Am Dienstag, 22.09.15 um 19.00 Uhr findet ein besonderer 
Gottesdienst mit Gemeindeleitern aus Uganda statt.

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Vernissage zur Ausstellung 
„Skulptur und Tafelbild“ von Gerd Kanz
am Sonntag, 13. September 2015 ,11.00 Uhr, Schloss Donz-
dorf, Roter Saal 
Gerd Kanz ist Maler und Bildhauer zugleich. Pulsierende Farb-
ästhetik und die ungewöhnliche Raffinesse der Oberflächen-
struktur lassen die Begegnung mit seinen Bildern zum visuellen 
Erlebnis werden. International ist Kanz regelmäßig mit Einzelaus-
stellungen unter anderem in New York und Amsterdam erfolg-

Frühstückstreffen für Frauen in Deutschland e. 
V.

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

reich vertreten. Das Faszinierende seiner abstrakten Kompositi-
onen liegt im subtilen Zusammenspiel von Linie, Farbe und dem 
schattenbildenden Relief der Tafeloberfläche. Damit definiert sich 
das Experimentierfeld der einzigartigen Arbeitstechnik, welche 
Kanz über Jahre individuell entwickelt und perfektioniert hat. Die 
Ausgangsmaterialien sind Öl, Tempera und Holz, woraus der Ma-
ler seine variationsreiche Bildwelt zaubert. Bildträger ist die feste 
Holztafel. Ihre Oberfläche wird mit dem Stechbeitel feinteilig 
oder in großzügiger Linienführung aufgebrochen. Die Tafel wird 
dabei partiell gesprengt und modifiziert wieder zusammenge-
fügt. Dadurch entsteht der plastisch durchgestaltete Untergrund 
für das dominante Liniennetz der Bilder. 

Herzliche Einladung zur Ausstellungseröffnung am Sonn-
tag, 13. September 2015, 11.00 Uhr im Roten Saal, Schloss 
Donzdorf. 
Ausstellungsdauer: 13. September bis 23. Oktober 2015 

LAST Minute „Schnuppertag“
Möchtest du gerne Musik machen und ein Instrument spielen 
lernen, oder nur mal testen und ausprobieren?
Wenn ja, dann laden wir dich ein zu unserm LAST MINUTE–
„Schnuppertag“
am Samstag, 19. September 2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr 
in die Musikschule, im Schloss in Donzdorf.
Dort kannst du dich von den Musikschullehrkräften beraten 
lassen und die Räume besichtigen.
Wenn du Lust hast kannst du dich auch vorher schon über 
unsere webside: www.musikschule-donzdorf.de etwas schlau 
machen.
Das neue Musikschuljahr beginnt ab 1. Oktober, also noch Zeit 
um musikalisch evtl. einen Neuanfang zu starten. 
Über deinen Besuch würden wir uns freuen.
Das Team der Musikschule

Instrumenten-Kennenlernangebote der Musikschule:
1. Wir bieten Ihnen/Ihrem Kind die Möglichkeit, den Unterrichts-
ablauf, das Instrument und den Musiklehrer unverbindlich und 
kostenlos kennen zu lernen (zuhören/zuschauen während einer 
Unterrichtsstunde).
2. Außerdem können Sie/Ihr Kind einen Schnupperkurs bei 
einer Lehrkraft der Musikschule belegen. Dieser Kurs umfasst 2 
Unterrichtseinheiten zu je 30 Minuten im Einzelunterricht, der 
individuell mit der Lehrkraft vereinbart wird. Das Entgelt für den 
Schnupperkurs beträgt 25,80 Euro. 

Unser Unterrichtsangebot:
Blechblasinstrumente:
Trompete, Flügelhorn, Waldhorn, Tenorhorn, Bariton, Posaune, 
Tuba, 
Holzblasinstrumente:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon
Streichinstrumente:
Violine, Bratsche, Violoncello
Tasteninstrumente:
Klavier, Akkordeon, Keyboard, Melodica, Orgel
Zupfinstrumente:
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Mandoline, Tischharfe
Sonstige:
Schlagzeug/Percussion

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 307 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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Bei weiteren Fragen können Sie gerne im Musikschulbüro Tel. 
07162/922-312 anrufen.

MUSIK ERLEBEN IN ELTERN-KIND-GRUPPEN ab 6 Monate
„Fridolina, sing mit mir“
Der Kurs soll die Eltern-Kind-Paare in ihrem Beziehungspro-
zess bereichern und stärken. Das Kind wird in dem jeweiligen 
Entwicklungsprozess seiner Gesamtentwicklung (sensorisch, mo-
torisch, sozial, mental, verbal) und seinen momentanen Bedürf-
nissen unterstützt. Eltern werden motiviert, musikalische Spiele 
mit Ihrem Kind (auch zu Hause) durchzuführen. Sie können 
gemeinsam mit ihrem Kind die Musik in ihrer kulturellen Vielfalt 
und Qualität erfahren.
Kursbeginn:  Dienstag, 6. Oktober 2015
Eltern mit Babys (6 bis 12 Monate) um 14.00 Uhr
Eltern mit Kindern (1 bis 2 Jahre) um 10.30 Uhr 
Eltern mit Kindern (2 bis 3 Jahre) um 09.30 Uhr 

FÜR KINDER AB 3 JAHRE:
„Spielen mit Musik“ 
Klatschen, Patschen, Stampfen, ja das ist Musik, so musizieren 
wir im Kreis, kommt macht alle mit!!
In kleinen Gruppen können die Kinder die Welt der Musik nun 
ohne Eltern erobern.
Singen, bewegen, tanzen und musizieren mit Orff-Instrumenten 
sollen die Freude an Musik wecken und die Kreativität der Kinder 
fördern. Durch aktives Musizieren wird das Kind in seiner Ge-
samtentwicklung gefördert.
Kursbeginn: Dienstag, 6. Oktober 2015 um 15.00 Uhr

Weitere Infos für beide Angebote:
Herbst-/Winterangebot: Oktober - Februar (5 Monate)
Kursbeitrag: 26,30 Euro monatlich
Unterrichtsdauer: 45 Minuten/Woche (nicht in den Schulferien)
Gruppengröße: 6 - 8 Kinder 
Unterrichtsort: Musikschule Donzdorf im Schloss, 1. Stock, 

Zimmer 112 
Lehrkraft: Barbara Butz
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Musikschulbüro an.

Sommerferien
Während der Sommerferien von Donnerstag, 30. Juli bis Sonn-
tag, 13. September findet kein Musikunterricht statt.
Ab Montag, 14. September beginnt der Unterricht wieder zu 
den gewohnten Zeiten.
Sollte dies nicht mehr möglich sein, so setzen Sie sich bitte mit 
der Musikschullehrkraft in Verbindung oder Sie melden dies 
beim Musikschulbüro.
Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern und Eltern sonnige 
und erholsame Ferien.

Geschäftszeiten:
Montag bis Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

In dieser Woche erscheint das neue VHS-Programmheft. Es wird 
wieder in Geschäften, Banken und Rathäusern in Donzdorf, 
Reichenbach und Winzingen zu finden sein.
Oder Sie schauen auf unsere Homepage: www.donzdorf.de/vhs

Anmeldungen sind ab sofort möglich:
Online über www.donzdorf.de/vhs

Per E-Mail: vhs@donzdorf.de
Telefon: 07162-922 307
Oder  07162 922 310
Per Fax 07162 922 526
Persönlich in unserem VHS-Büro
Schriftlich:  VHS Donzdorf, Schloss 1-4, 73072 Donzdorf

Wie immer haben wir versucht, ein interessantes und vielfältiges 
Angebot zu gestalten:
Kultur und Kunst, Sprachen, Gesundheit und Bewegung, Bil-
dung, EDV-Kenntnisse und vieles mehr. . .
Schauen Sie doch einfach mal in unser Programmheft!!

Neue Zumbakurse beginnen ab nächster Woche unter neuer 
Leitung:
         Mario Rapisarda bietet Zumba in der Stadthal-

le montags ab 14.09.2015 um 20.30 Uhr und 
dienstags ab 15.09.2015 um 18.00 Uhr an!! 
Machen Sie doch mit!!!

         „Yoga für Nepal“ - Die Volkshochschulen 
sind mit dabei!!!!

„Viele kleine Leute an vielen Orten, die viele kleine Schritte tun,
können die Welt doch ein wenig verändern. . .
- Afrik. Sprichwort -

Die Volkshochschulen aus Donzdorf, Eislingen, Gingen und Sü-
ßen haben mit 3 Yogalehrerinnen an diesem außergewöhnlichen 
Projekt teilgenommen: 
Die engagierten Yogalehrerinnnen: Elke Jung-Carstensen, Heike 
Lutkat und Petra Staudenmaier haben insgesamt 11 Yogakurse 
unentgeltlich durchgeführt. Die Volkshochschulen stellten die 
dafür geeigneten Räume kostenlos zur Verfügung.
Dabei wurden insgesamt 

1.954,60 EURO
an Spenden eingenommen. Diese werden komplett an die 
Organisation Dolpo Tulku Charitable Foundation (DTCF) www.
dolpotulku.org überwiesen. 
Mit dem Geld werden die Erdbebenopfer in Nepal direkt unter-
stützt. Die Betroffenen werden mit Medikamenten versorgt und 
ihre zerstörten Häuser wieder aufgebaut.
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer der Yogakur-
se und an die Dozentinnen.

 Mixed-Cup 2015
 Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr wollen 

wir auch zum Abschluss der Freiluftsaison 2015 
wieder ein Mixed-Turnier durchführen. Auch 
dabei werden wir dankenswerterweise von der 
Firma Mercedes Müller unterstützt.

Die Spiele beginnen am Samstag, 26. September, um 10.00 Uhr.
Starten wollen wir das Turnier aber schon um 9.00 Uhr mit 
einem gemeinsamen Weißwurstfrühstück.
Anmeldung: nur paarweise auf der Teilnehmerliste im Clubhaus 
oder per Mail an 
ferdy.kehrer@t-online.de.
Meldeschluss: Mittwoch, 23.09. 2015 um 19.00 Uhr
Näheres zu Startgeld und Spielmodus auf unserer Homepage 
tc-donzdorf.de

Saisonausklang 2015
Eine schöne und erfolgreiche Spielzeit neigt sich ihrem Ende 
entgegen. Das wollen wir mit einem zünftigen Saisonausklang 
feiern. Dazu bietet sich der Abend im Anschluss an das Mixed-
Turnier an.
Also bitte vormerken!
Saisonabschluss: 2015 am Samstag, 26. September 2015 im 
Anschluss an das Mixed-Turnier

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 310 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs

Tennis-Club Donzdorf e.V.
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 Einladung zum Schnittlinger Wandertag 
am Sonntag, dem 13.09.2015

 Eine Einladung erhielten wir von der OG Eybach 
zum diesjährigen Schnittlinger Wandertag auf 
der Eybacher Hütte. Der Tag beginnt um 11.00 
Uhr mit einem musikalischen Frühschoppen mit 
der Blaskapelle Montana. Gegen 14.30 Uhr 

spielt dann der Musikverein Schnittlingen zur Unterhaltung. Für 
das leibliche Wohl ist gut gesorgt. Dies zu eurer Info. Die Teilnah-
me ist jedem freigestellt, keine Führung der Ortsgruppe.

Vorankündigung
Wanderung am Sonntag, 20.09.2015
Von Gutenberg über seine Höhlen zum Römerstein und durch 
das Donntal zurück.
Wanderstrecke ca. 16 km. Auf und Abstiege 480 m.
Gehzeit ca. 5 – 5,5 Std. Rucksackvesper jedem freigestellt, es 
besteht auch Einkehrmöglichkeit im Karpprechthaus.
Abfahrt: 9.00 Uhr KSK, Fahrtroute bei Abfahrt.
Führung: Gebhard Schmid.

Seniorenwanderung
Auf zur Pilgerwanderung der Senioren zu Paulas Wiese am Don-
nerstag, dem 17.09. um 14.00 Uhr ist Treffpunkt im Schlosshof. 
Dann geht es mit Pilgervater Kurt zu unserem heutigen Ziel, um 
mit Paula und Karle bei Kaffee und Kuchen diversen Getränken 
und später noch nen LKW, gemütlich den Rest des Nachmittags 
ausklingen lassen zu können. Auch die Nichtwanderer sind bei 
Paula herzlich willkommen.

 Anfängerschwimmkurs für Vorschulkinder
 Ihr Kind kommt im Herbst 2016 in die Schule 

und möchte bis dahin schwimmen können?
Wenn es bei Anmeldung 5 Jahre oder älter ist, dann kann es 
im Anfängerschwimmkurs der DLRG OG Donzdorf für Vorschul-
kinder teilnehmen.
Geburtsstichtag: 01.09.2010.
Wir sind ehrenamtliche Ausbilder der DLRG und bringen in unse-
rer Freizeit gerne ihrem Kind das Schwimmen bei. 
Unser Ziel ist das Schwimmabzeichen Seepferdchen!
Da es sich um keinen Wassergewöhnungskurs handelt, ist die 
Teilnahme erst ab 5 Jahre möglich! Aufgrund der Größe des 
Hallenbades, können wir nur eine begrenzte Anzahl von Kindern 
trainieren um erfolgreich zu sein! 
Die persönliche Anmeldung ihres Kindes ist am Montag, dem 
21.09.2015 ab 17.15 Uhr im Donzdorfer Hallenbad.
Der Schwimmkurs findet 20 Mal montags ab dem 28. Septem-
ber 2015 von 17.00 – 18.00 Uhr im Donzdorfer Hallenbad 
statt. Die Kursgebühr beträgt 120 Euro.

F-Kurs der DLRG am Montag
Der F-Kurs der Montagsschwimmkinder geht weiter am 
21.09.2015. Er ist für alle, die bisher im Anfängerschwimmkurs 
um 17.00 Uhr waren und für die Kinder, die im F-Kurs von 18.00 
– 19.00 Uhr noch kein Seepferdchen erhalten haben. Kommt 
dazu bitte am 21.09.2015 um 17.45 Uhr ins Hallenbad, damit 
wir pünktlich um 18.00 Uhr mit dem Training beginnen können. 
Wir freuen uns schon auf euch und sind gespannt, welche Fort-
schritte ihr in den Ferien gemacht habt.

 Erben und Vererben, Vorsorgevollmacht. 
Vortrag von Notar Ulrich Weber 

Streitigkeiten über ein Erbe haben schon manche Familienbezie-
hungen gestört oder sogar zum Zerwürfnis geführt. Unstimmig-
keiten über Ihren Nachlass können Sie vermeiden, wenn Sie sich 
rechtzeitig über das Erbrecht informieren und Vorsorge treffen. 
Der Vortrag wird Ihnen dazu viele wichtige Hinweise geben.
Termin: Dienstag, 29.09.2015, 19.30 Uhr 
Ort: Roter Saal, Schloss Donzdorf.
Eintritt frei, Spenden für die Arbeit des Stadtseniorenrates sind 
willkommen.

Liebe Freunde der Togohilfe,
in Togo gehen wie bei uns die Sommerferien zu Ende. Doch die 
Aktivitäten der Togohilfe und die zugehörige Korrespondenz 
gingen auch in den vergangenen Wochen weiter.
Am 17. August 2015 erreichten uns zwei Kondolenzbriefe.
Der erste kommt von den Leitern der Grundschule A und B in 
Kpindi sowie dem dortigen Elternbeirat. In bewegenden Worten 
bringen sie ihr Mitgefühl zum plötzlichen Tod von Frau Nothelfer 
zum Ausdruck und beklagen den unersetzlichen Verlust für alle, 
die ihr nahestanden. Zugleich wünschen sie der Togohilfe viel 
zusätzliche Kraft, um das schon so lange währende große Werk 
zu vollenden.
Mit dem zweiten Brief übermitteln Schulleiter, Lehrerkollegium, 
Verwaltung und Elternbeirat des CEG (Sekundarstufe 1) Agbang 
ihr Beileid. Auch sie verweisen auf die gewaltige Lücke, die 
durch den Tod der langjährigen Vorsitzenden unseres Vereins 
entstanden ist, und nutzen diesen traurigen Anlass, um sich 
herzlich zu bedanken für all die Opfer, welche die Togohilfe so 
unermüdlich zum Wohl dieser Schule und des gesamten Kantons 
gebracht hat.
In einem weiteren Schreiben vom 17. August bekundet auch 
einer unserer ehemaligen Schüler vom Stamm der Peulh, Abrao 
Samao, sein Beileid. Zudem bedankt er sich für die neuerliche 
großzügige Unterstützung durch die Togohilfe: Material für sein 
Büro in Kara, wo er neben Computerdienstleistungen neuerdings 
auch Schreibwaren anbietet (Schreibhefte, Schnellhefter, Schreib-
unterlagen, Umschläge verschiedener Größe, Blei- und Farbstifte, 
Radiergummis, Schiefertafeln für Schüler, Lineale, Schreibpapier, 
Kugelschreiber). Er hat im vorigen Jahr bereits eine Grundaus-
stattung an Geräten erhalten. Aus den monatlichen Abrechnun-
gen, die unser Koordinator, Herr Magnangou, uns geschickt hat, 
geht hervor, dass Abrao nunmehr als selbstständiger Informati-
ker seinen Lebensunterhalt bestreiten kann.
Am 21. August 2015 erhielten wir von Herrn Magnangou eine 
Zusammenstellung der bisher eingegangenen Zahlungen der 
Togohilfe Donzdorf für den Neubau einer Lehrerwohnung beim 
CEG in Agbang. Der Bau wurde nötig, weil die Lehrkräfte von 
weit her zur Schule kommen müssen und die Wege in schlech-
tem Zustand sind, vor allem in der Regenzeit. Die Arbeiten, so 
berichtet er, gingen zügig voran. Zurzeit sei wegen der Speku-
lanten Zement schwer aufzutreiben, aber man setze alles daran, 
genügend zu bekommen, um den Bau fertigzustellen und dann 
die Dacharbeiten und den Außenanstrich in Angriff zu nehmen. 
Alle Zahlungen der Togohilfe erfolgen in Raten von nicht mehr 
als 2500 Euro, einerseits um Bankgebühren gering zu halten, 
andererseits um das Risiko bei Verlust zu begrenzen. Immerhin 
wäre der verzögerte Eingang eines großen Betrags schlimm für 

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de
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die Kontinuität der Projekte vor Ort. Schon im Juni 2015 hatte 
der Ortsvorsteher von Gnékéréda die Togohilfe ersucht, bei der 
dortigen Krankenstation sanitäre Einrichtungen sowie eine An-
lage zur Kühlung der Medikamentenvorräte zu finanzieren, die 
durch Strom aus einer ebenfalls zu errichtenden Photovoltaikan-
lage zu betreiben wäre. Wir hielten letzteres Vorhaben wegen 
der klimatischen Verhältnisse für vordringlich und haben einen 
Kostenvoranschlag eines örtlichen Solarinstallateurs erbeten. 
Der Preis der gesamten Anlage liegt demnach bei umgerechnet 
3000 Euro, einschließlich Installation. Der Auftrag wurde also 
erteilt und stärkt zugleich die Wirtschaft in der dortigen Region. 
Wir hoffen, bald auch die Mittel für die Sanitäreinrichtungen 
aufbringen zu können.
In diesem Zusammenhang hat es uns besonders gefreut, dass 
der Togohilfe Donzdorf anlässlich eines runden Geburtstags 
schon im Mai 1150 Euro überwiesen wurden.
Über die weitere Entwicklung werden wir Sie an dieser Stelle 
informieren.

 Produktvorstellung WMF
 am Dienstag, 22.09.2015, in der Fischhalle in 

Geislingen/Steige, 13.15 Uhr.
 Treffen am BZA, Abfahrt mit Privat-Pkw.

 Begegnungsstätte Süßen
 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 

Süßen:
 Auf geht´s zum Kegeln ins „Bürgerstüble“ 

nach Reichenbach u. Rechberg am Freitag, 
11.09.2015 um 18.00 Uhr. 

Herzliche Einladung zu unserem Flohmarkt am Samstag, 
12.09.2015 von 14.00 bis 18.00 Uhr. Wir hoffen, dass das 
Wetter mitspielt und wir die Tische im Freien aufbauen können 
– ansonsten findet der Markt in den Räumen der Begegnungs-
stätte statt. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen 
bestens gesorgt. 

Die nächste Kerzenwerkstatt unter der Leitung von Ruth 
Börgermann findet am Mittwoch, 16.09. von 18.00 bis 20.00 
Uhr statt. 

 NABU-Familienexkursion zum Baumeister 
Biber 

 Der NABU Süßen und Umgebung bietet am 
Samstag, dem 19. September eine Exkursion in ein Biberrevier im 
Landkreis Heidenheim an. Die Exkursion ist besonders für Kinder 
gut geeignet. Geleitet wird die Exkursion von Alb-Guide Roger 
Keck, der zeigen wird, was der „Baumeister Biber“ alles kann. 
Dazu bietet Keck viele Informationen und Hintergründe über das 
Leben des Bibers an. In dieser Zeit besteht dann die Möglichkeit 
zu Grillen. Im Anschluss an den Vortrag und das Grillen geht 
es dann auf einen ca. 4 km langen Spaziergang ins Biberrevier 
(Gesamtlänge). Begleitet wird die Tour von Roger Kecks Frau und 
Märchenerzählerin Elke Keck. 
Die Ausfahrt geht nach Dischingen-Trugenhofen im Landkreis 
Heidenheim und ist mit dem Privat-Pkw unter Bildung von Fahr-
gemeinschaften geplant. Treffpunkt ist am Samstag, 19.09.2015 
um 9.00 Uhr in Süßen an der Bushaltestelle Heidenheimer Straße 
(gegenüber Rathaus). 

Der NABU bittet um eine verbindliche Anmeldung bis 
12.09.2015 bei Michael Nowak 07161 / 84022 oder per Mail 
an info@nabu-suessen.de. Der Kostenbeitrag für die Führung 
beträgt 7 Euro für Erwachsene und 5 Euro für Kinder über 5 
Jahren. 

Förderkreis tumor- und leukämiekranker Kinder 
Ulm
 Motorrad-Freunde Treffelhausen spenden 

für krebskranke Kinder
 Der Bikerclub Treffelhausen feierte dieser Tage 
sein 25-jähriges Bestehen. Und wie schon bei zahlreichen ande-
ren Veranstaltungen und Festen wurde auch diesmal der Erlös 
an den Ulmer Förderkreis tumor- und leukämiekranker Kinder 
gespendet. 1.650 Euro kamen auf diese Weise beim 25er-Fest 
für die gute Sache zusammen.
Um das „kleine“ Jubiläum standesgemäß begehen zu können, 
hatten sich die Motorradfreunde um Monika Nägele kräftig ins 
Zeug gelegt: Zelt und Bühne wurden bei Treffelhausen aufge-
baut, eine Feuerstelle eingerichtet und mit „Doctor Blues“ eine 
Band engagiert, die für beste Unterhaltung der Gäste sorgte. 
Stolz übergaben jetzt die Biker vor ihrem Club-Domizil, dem 
sogenannten „Hennastall“ in Steinenkirch, den Spendenscheck 
über 1.650 Euro an Herbert Fitterling vom Förderkreis tumor- 
und leukämiekranker Kinder Ulm e. V. Mit dem Geld soll unter 
anderem ein Wunsch des krebskranken Tim erfüllt werden, er 
möchte zu einem Spiel des FC Bayern. 

Tagestour an den Bodensee am Samstag, 19. September
Wir fahren ab Geislingen mit dem Zug (IRE) nach Ravensburg 
und dann per Rad durch das Friedrichshafener und Kressbronner 
Hinterland bis nach Lindau. Von Lindau geht es mit der Bahn 
wieder zurück. 

Abfahrt Geislingen um 08.40 Uhr 
Gesamtlänge 50 km. Tourenklassifikation: Mittel
Beitrag für Nichtmitglieder Euro 3,00 (ADFC-Mitglieder Euro 
0,00) 
Tourenleiterin: Edith Hornschuch
Bei Regen fällt die Tour aus.
Anmeldung erforderlich bis zum 16.9. bei Thomas Gotthardt

Radwegkarte Neckartal
Neues Kartenmaterial ist eingetroffen: Die Neckartal-Radweg-
karte (M 1:200.000) samt Routenbeschreibung von Villingen-
Schwenningen bis Mannheim. Gerade im Spätsommer sind ein-
zelne Tourenabschnitte besonders zu empfehlen – z.B. entlang 
der Weinberge nördlich von Stuttgart.
Die Karte kann beim ADFC bestellt werden. Sie ist auch für 
Nichtmitglieder gratis und wird -ebenfalls kostenlos - per Fahr-
radkurier zugestellt.

Lokaler ADFC-Ansprechpartner für das Lautertal:
thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976
www.adfc-bw.de/goeppingen

Grundschule Treffelhausen
Familien-Bedarfsbörse
Samstag, 19. Sept. 2015 – 14.00 – 16.00 Uhr in der Roggen-
talhalle Treffelhausen.
Listen erhalten Sie in den Bäckereien Geiger in Treffelhausen, 
Böhmenkirch, Weißenstein, Nenningen, Gussenstadt und in den 

Landfrauen Degenfeld 
 

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V. 
 

Naturschutzbund Deutschland
Gruppe Süssen und Umgebung

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Ortsgruppe Lautertal
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Kindergärten Treffelhausen, Schnittlingen u. Eybach
Es werden noch dringend fleißige Helferinnen gesucht! Jede 
Hand ist wichtig und über jede Stunde Hilfe sind wir dankbar! 
Kuchenspenden nehmen wir gerne an. Danke sagt jetzt schon 
das Team der Börse.
Weitere Infos bei Petra Eppinger 07332-309186

Ökumenischer Gottesdienst auf dem Stuifen am 
20. September 
Das im Jahre 2011 errichtete Holzkreuz auf dem Stuifen mit 
den dazugehörenden Schautafeln, der Panoramatafel und den 
Bänken erfreut sich seither großer Beliebtheit. Viele Wanderer, 
Naherholungssuchende, Pilger und Gläubige aus nah und fern 
genießen die gelungene Kreuzanlage und die landschaftli-
che Schönheit rund um die Dreikaiserberge. Es ist ein Ort der 
inneren Einkehr und Ruhe. Auf einem der schönsten Plätze des 
Ostalbkreises laden die Gemeinde Waldstetten mit ihrem Teilort 
Wißgoldingen und die katholischen und evangelischen Kirchen-
gemeinden Waldstetten/Wißgoldingen zu einem ökumenischen 
Gottesdienst ein. Dieser findet am Sonntag, den 20. September 
2015 um 11.30 Uhr beim Stuifenkreuz statt. Zelebranten sind 
der evangelische Pfarrer Jörg Krieg und. der katholische Diakon 
Michael Weiss. Der Gottesdienst findet bei jeder Witterung 
statt. Für die Bewirtung, ab 10.00 Uhr, auf dem Stuifen sorgt die 
Freiwillige Feuerwehr Wißgoldingen. Bei schlechter Wetterlage 
ist nur eine eingeschränkte Bewirtung möglich und es wird keine 
Sitzgelegenheit vorhanden sein.

Rätsche Geislingen
Disco
Fr., 11.09. 21.00 Uhr
Ü30 Disco mit DJ Serek
Eintritt frei. 

Theater
Sa., 12.09. 20.30 Uhr
Aktionstheater Donzdorf – „Der Liebhaber“ von Harold Pinter
Es spielen: Maren Evers, Nico Campanella, Falko Rieger
Regie: Gerhart Kraner
Regieassistenz: Mira Nagel

Workshop 
So., 13.09. 13.00 Uhr
Bluesworkshop mit Werner Dannemann
Anmeldung bis spätestens 04.09.2015 bei Margit Wirth-Vogt: 
wirth-vogt@hms-vogt.de oder 07331/400310.
Bei schlechtem Wetter findet diese Veranstaltung in der Rätsche 
statt.

Gedenkveranstaltung
Di., 15.09. 09.30 Uhr
Verlegung einer Stolperschwelle - Zum Gedenken an alle 
Zwangsarbeiterinnen, die im KZ-
Außenlager Geislingen interniert waren. 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Stadt Geislingen im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe 
zur Stolperschwelle. 
Ort: Eberhardtstraße, nahe WMF Tor 1 


